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Wie alles begann aka „The Hand Project“ 
 

Durch ein Firmenevent lernten einige von uns 2018 

den "Mastermind" hinter dem Prothesen-

Projekt "The Hand Project” der GiveDignity gGmbh 

kennen: Chris Gulley. Ein unglaublicher Mann, der 

es geschafft hat, unzählige Menschen und 

Unternehmen zu begeistern. Gleichzeitig entwickeln 

er und seine Unterstützer*innen die Hand- und 

Unterarmprothesen und die vielen Einzelteile ständig 

weiter. Hergestellt werden die Ersatzarme und -hände u.a. mit 3-D-Druckern. Chris Gulley 

reist um die Welt und hilft so unzähligen Bedürftigen. Er gibt Ihnen Mut und eine neue 

Perspektive für ihre oftmals noch sehr jungen Leben in schwierigsten Verhältnissen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zunächst auf private Initiative hin, haben wir seit 2019 mehrere Reisen nach Indien und 

Ghana unternommen, um das Projekt vor Ort zu unterstützen.  

Dort haben wir in sog. Limb Camps (Limb eng. Körperglied oder Extremität) als Volontäre 

gearbeitet und bei Anpassungen der Prothesen sowie bei den Vorbereitungen der großen 

und kleinen Patientinnen und Patienten und der Essensausgabe geholfen. Einige Eindrücke 

finden Sie auf unserer Website unter der Rubrik „Reise-Blogs“. 

 

https://handproject.org/
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Unsere Mission 

Wir möchten einen Beitrag dazu leisten, die Hilfeleistungen weiter auszubauen und auch 

eigene Ideen für die bedürftigen Menschen verwirklichen. So hat Christopher Diederich im 

Sommer 2022 den gemeinnützigen  Verein Small Wonders e. V. gegründet. Die 

Mitglieder*innen unterstützen weltweit Menschen, die eine Prothese oder andere Hilfsmittel, 

wie Rollstühle oder auch IT-Ausstattung, benötigen, jedoch aufgrund ihrer Lebensumstände 

nie eine Chance hätten, diese zu erwerben oder zu erhalten. Hierfür sammeln wir Geld, 

organisieren Touren in Schwellenländer auf der ganzen Welt und unterstützen 

Organisationen vor Ort, um die betroffenen Regionen langfristig zu befähigen, sich selbst 

zu helfen.  

Wir unterstützen "The Hand Project" und andere Organisationen weiterhin als freiwillige und 

ehrenamtliche Volontäre, sammeln aber auch Geldmittel für:  

• die Weiterentwicklung der Prothesen sowie deren Herstellung und Verteilung, 

• die Deckung der mit den Limb-Camps verbundenen Kosten, 

• die Unterstützung beim 3-D-Druck der kosmetischen Prothesen, 

• Einzelpersonen, auf deren Schicksale wir immer wieder treffen und denen wir 

gezielt beim Aufbau eines neuen Lebens helfen können 

• und für viele andere laufende und zukünftige Unterstützungsleistungen 
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Was ist ein Limb-Camp 

Ein Limb-Camp ist ein Ort, an dem 

Menschen eine Prothese erhalten.  

In vielen Ländern werden schon 

seit Jahren solche Camps 

durchgeführt. Häufig auf Initiative 

einer oder mehrerer lokaler 

Hilfsorganisationen in 

Zusammenarbeit mit den dortigen Rotary Clubs. Gerade in Indien haben wir dadurch eine 

tiefe Solidarität mit den Bedürftigen feststellen können.  

 Die Initiativen vor Ort erreichen die bedürftigen Menschen, denen ein Arm, eine Hand oder 

auch ein Bein fehlt über  Plakate oder Social Media wie Facebook oder Instagram; auch per 

SMS werden Menschen auf die mögliche 

Hilfe aufmerksam gemacht. Alle Personen, 

die an einem solchen Limb Camp 

teilnehmen, bekommen eine individuelle 

Prothesenversorgung. 

Die One-Size-Fits-All-Prothese vom "The 

Hand Project" spielt dabei im Bereich der 

Unterarm- und Handprothesen eine große 

Rolle, denn sie wird in hoher Stückzahl zu 

einem vergleichsweise geringen Preis 

produziert. Ebenso kann sie direkt vor Ort in 

den Camps für die Menschen angepasst 

werden, was den Komfort und die 

Langlebigkeit der Prothese deutlich erhöht. 

Innerhalb weniger Minuten verändert sich so 

das Leben eines bis dahin beeinträchtigten 

Menschen massiv. Es sind unbeschreibliche Momente, die wir erleben durften: Ein Kind 

kann nun das erste Mal allein mit einem Löffel essen, Eltern sind in der Lage ihre Familie 

zu ernähren, da sie ein Werkzeug, einen Besen oder einen Stift halten können. Kleine 

Wunder mit einer unglaublichen Wirkung und Strahlkraft!  
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Gründe für Amputationen 
 

Die Gründe für fehlende Gliedmaßen sind sehr unterschiedlich und deren Häufigkeit von 

Land zu Land anders gewichtet.   

Ein sehr häufiger Grund sind Landminen, von denen es immer noch über 100 Millionen 

weltweit gibt.  

 

 

 

 

 

 

 

Danach folgen Ursachen wie Verkehrs- und Arbeitsunfälle, bei letzterem häufig durch Strom 

und mangelnde Sicherheitsvorkehrungen, Angriffe durch Tiere und nicht zuletzt 

Gewalteskalationen zwischen Menschen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben dem eigentlichen Ereignis, was zu einer Verletzung führt, ist es  häufig nachfolgende, 

mangelhafte medizinische Versorgung, die im Endeffekt zu Amputationen führt. Viel zu oft 

müssen Gliedmaßen entfernt werden, da eine adäquate Weiterbehandlung und 

Wundversorgung in den Ländern nicht möglich oder zu teuer wäre. 

 

  

über 5 Millionen 

Amputationen in Entwicklungsländer 

- 

nur 5% 

der Menschen erhalten eine Prothese 

durch das lokale Gesundheitssystem 

- 

100 Millionen 

Landminen weltweit 
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Unser Projekt 2023 | Cologne - Accra 
 

Für 2023 haben wir uns den Transport von Hilfsmaterial inklusive fünf Fahrzeuge von Köln 

(Deutschland) nach Accra (Ghana) vorgenommen. Eine intensive, herausfordernde und 

nicht ganz ungefährliche Tour, die im Herbst 2023 stattfinden wird.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ziel unserer Reise werden wir in Ghana alle Fahrzeuge sowie weiteres Prothesen-

Material an unsere dortigen gemeinnützigen Partnerorganisation, der Firstrate-Charity 

Foundation, spenden. Für die Mitfahrer*innen von Small Wonders geht es nach Beendigung 

der Mission auf dem Luftweg zurück nach Deutschland.  

 

 

Marokko – West Sahara – Mauretanien – Senegal – Guinea – Elfenbeinküste – Ghana – durch 

diese sieben afrikanischen Länder führt uns die Tour 2023. Wir, das sind zum jetzigen 

Zeitpunkt 14 freiwillige Teilnehmer*innen aus Deutschland, sowie zwei einheimische 

Begleiter aus Ghana. Mit im Gepäck ist unterschiedlichstes Material u.a. zum Bau von 

Prothesen, Passtücke, 3-D-Drucker und der Anspruch, ein Bewusstsein zu schaffen für die 

Wichtigkeit von Limb-Camps, den großen Nutzen von erschwinglichen, einfachen 

Handprothesen und vor allem die Aufmerksamkeit für die unzähligen Schicksale der 

Betroffenen. 

  

3 Wochen 

8.500 Kilometer 

11 Länder , davon 7 auf dem  

afrikanischen Kontinent 

3 Limb Camps in unterschiedlichen 

Ländern (Premieren) 
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Routenplanung 

 Für unsere Sicherheit planen wir mehrere Routen, um je nach Situation und Begebenheiten 

vor Ort (politisch, wettertechnisch, Straßenverhältnisse, etc.) Ausweichmöglichkeiten zu 

haben. Dafür stehen wir im engen Austausch mit lokalen Tourenführern, dem Auswärtigen 

Amt sowie Expeditionsexperten aus verschiedenen Ländern, die Erfahrungen aus   

ähnlichen Touren mitbringen. Die Tour wird man hautnah in sozialen Medien und einem 

Blog verfolgen können, mit vielen Impressionen, Videos und aktuellen News.  
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Fahrzeugbeschaffung 

Wir kaufen fünf gebrauchte Fahrzeuge der 

Modelle Nissan Navara oder Toyota HILUX. 

Diese Fahrzeuge haben den Vorteil, vor Ort 

gewartet und mit kostengünstigen Ersatzteilen 

versorgt zu werden. Weitere wichtige Merkmale, 

die sich aufgrund der Langlebigkeit bewährt 

haben 

• Baujahre zwischen 2005-2012 

• Ausstattung minimal, wenig Elektronik – das macht die Fahrzeuge weniger 

anfällig – auch während der Transferfahrt nach Ghana 

• Allrad mit manuellem Differenzial wird bevorzugt.  

• Vollständige Doppelkabine und vier Türen, da jedes Fahrzeug mit drei 

Teilnehmer*innen besetzt wird – nutzbar als Schlafraum und geschütztem Platz 

für Fracht 

Geschätzter Kostenpunkt pro Fahrzeug:  

• max. 7.000 EUR ohne Hardtop (kann dann nachgerüstet werden)  

• max. 10.000 EUR mit Hardtop 

 

Kostenschätzung des Projektes  

Gesamtkosten Cologne – Ghana 70.000 EUR u.a. für: 

• Spendenfahrzeuge und Ersatzteile 

• 3-D-Drucker und das Zubehör für mehrere Monate 

• medizinische Ausstattung  

• Ausrüstung für die Fahrt und die Übernachtungen 

Der Eigenanteil je Mitfahrer*in beträgt 1.500 bis 2.000 EUR. 
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Sei dabei - Sponsorenpakete 
 

Wir laden jede*n dazu ein, unser Herzensprojekt zu unterstützen und ein Teil davon zu 

werden. Jede*r kann einen Beitrag leisten. Es gibt  unterschiedliche Pakete und Leistungen 

für unsere Unterstützer*innen:  

• Alle Unterstützer*innen werden, sofern wir eine schriftliche Zustimmung erhalten, auf 

unserer Internetseite und auf allen Social-Media-Kanälen veröffentlicht. Bei 

Unternehmen auch gern mit Nennung der Webseite. 
 

• Alle Unterstützer*innen werden, sofern wir eine schriftliche Zustimmung erhalten, 

durchgehend während der Reise auf der Blogseite und auf der viralen 

Medienbegleitung sichtbar sein.  

 

• Ab einem Unterstützungsbetrag von mehr als 50 EUR, erhalten die 

Unterstützer*innen eine kleine Erinnerungsüberraschung aus dem 3-D-Drucker. 

 

• Ab einer Unterstützung von mehr als  500 EUR, erhalten die Unterstützer*innen 

zusätzlich ein individualisiertes T-Shirt, welches mit unserer Reiseroute bedruckt 

wird. 

 

• Alle Unterstützer*innen, deren finanzielle Unterstützung den Betrag von 1.500 EUR 

übersteigt, erhalten eine Werbefläche auf den Fahrzeugen, deren Inhalt selbst 

gestaltet werden kann. Die Größe der Werbefläche richtet sich nach der 

Gesamtanzahl aller Unterstützer*innen und der relativen Höhe der Spende im 

Gesamtvergleich. Die Größe und der Umfang können auf Anfrage im Vorfeld der 

Spende direkt vereinbart und schriftlich festgehalten werden. Zusätzlich erhalten Sie 

nach der Reise eine individualisierte Präsentation über das Projekt, die Reise und 

einer Beschreibung der individuellen Unterstützung für das eigene Unternehmen, um 

das Projekt und dessen Hintergrund z.B. im Rahmen eines Mitarbeiterevents 

vorstellen zu können.  
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Wie Sie konkret helfen können 
 

Spenden  

Finanzielle Unterstützung ist eine wichtige Grundvoraussetzung für unsere Arbeit. 

Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenbescheinigung nach geltenden 

Bestimmungen. Allein für das kommende Projekt „Cologne-Accra“ in 2023 benötigen wir 

über 50.000 EUR. 

 

JEDE SPENDE ZÄHLT 

Small Wonders e. V. 

DE 15 3705 0299 0074 0059 05  

COKSDE33XXX 

Kreissparkasse Köln 

 

Firmenevent 

Buchen Sie ein Firmenevent als außergewöhnliche Teambuilding-Maßnahme über die 

Website des "Hand Projects". Für jede Gruppengröße bundesweit in einer Location Ihrer 

Wahl. Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns direkt via E-Mail: contact@small-

wonders.org. 

 

3-D Druck 

Jedes Jahr werden tausende kosmetische Hände in den unterschiedlichsten Größen 

benötigt. Diese werden mit 3-D-Druckern hergestellt. Sollten Sie die Möglichkeit haben, 

beim Druck der Hände zu unterstützen, dann werden Ihne die dafür erforderlichen Dateien 

zur Verfügung gestellt. Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns direkt via E-Mail: 

contact@small-wonders.org. 

 

Werden Sie Mitglied 

Wenn Sie Interesse daran haben, aktiv Aktionen und Hilfe mitzugestalten oder einfach als 

stille Unterstützerinnen oder Unterstützer die Arbeit des Vereins zu begleiten, dann 

beantragen Sie noch heute Ihre Mitgliedschaft online. Wir freuen uns auf Sie. 

  

mailto:contact@small-wonders.org
mailto:contact@small-wonders.org
mailto:contact@small-wonders.org
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Small Wonders e. V. 

Weißdornweg 44 

c/o Christopher Diederich 

53757 Sankt Augustin 

 

Twitter  | @SmallWonders-eV 

Instagram | @small_wonders_ev 

Facebook | Small Wonders e.V. 

 

Vertreten durch den Vorstand: 

1. Vorsitzende: Christopher Diederich 

2. Vorsitzende: Andreas Höne 

Schatzmeister: Vanessa Diederich 

  

Telefon: 02241 30 10 227 

Telefax: 02241 30 10 228 

E-Mail: contact@small-wonders.org 

  

Registereintrag: 

Eintragung im Vereinsregister. 

Registergericht: Amtsgericht Siegburg 

Registernummer: VR 3862 

  

Verantwortlich für den Inhalt nach § 18 MStV: 

Christopher Diederich 

Weißdornweg 44 

53757 Sankt Augustin 

  

https://www.facebook.com/people/Small-Wonders-eV/100086022507501/
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Danke… 


